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Lehrzeit in Lateinamerika und Afrika: 
Die Aussaatzeiten stimmen nicht
mehr.



FridaysForFuture und Jesuiten im bayerischen Kommunalwahlkampf 2020









Lenton/Xu et al.
(Science, 2023)
Quantifying 
the human cost of
global warming



Uns läuft die Zeit zum 
Handeln aus!

• Arbeitsgruppe drei des letzten 
IPCC Report legen nahe: Wenn wir
die globale Erwärmung in einem
gestaltbaren Rahmen halten
wollen, müssen spätestens ab 
2025 die globalen Treibhausgas-
Emissionen sinken und bis 2030 
um 43% reduziert werden.

• Innerhalb der nächsten 3 Jahre 
werden entscheidende Weichen
für die Zukunft gestellt!



Treibhausgase 
bei 
Lebensmittel 
und Verkehr



https://ww
w.nahaufna
hmen.ch/20
20/01/29/d
as-klima-
isst-mit/

https://www.nahaufnahmen.ch/2020/01/29/das-klima-isst-
mit/





Lösungen?

• Weniger Fleisch, mehr Obst und Gemüse Mehrwertsteuer
• Mehr öko und bio, weniger Chemie  Vorhandenes Geld umschichten
• Mehr regional, weniger importiert  Aufschlag auf Transportkosten
• Lebensmittelgesetz von der Produktion bis zum Konsum  steht im 

Koalitionsvertrag
• Mehr spenden, weniger wegwerfen  Gibt’s in anderen Ländern 

Man könnte viel für nachhaltigere Lebensmittel und gegen  
Lebensmittelverschwendung tun, man tut es aber nicht!





Und welcher Saubär tut zu wenig bei der Emissions-
Reduzierung?



Sind „andere Autos“ die Lösung?

https://www.watson.ch/digital/analyse/591226711-elektroautos-sind-um-welten-sauberer-
als-autos-mit-e-fuel



Was wäre eine schnellere und bessere Lösung?

• Tempolimit
• Mehr Schiene statt Straße
• Mehr ÖPNV statt Autos
• Vorhandenes Geld zur Schiene, nicht mehr zu Autos

Man könnte viel tun, um Emissionen im Verkehr zu senken, man tut 
es aber nicht.



Entscheidende Fragen:
•Wie wollt ihr leben?
•Was ist ein gutes Leben?
•Was macht euch glücklich 
und zufrieden?



Essen & 
Gesundheit



In welcher Stadt wollt ihr leben? Eine autogerechte Stadt….



…oder eine menschengerechte Stadt?

Kramper, G. (2020) Mobilitäts-Mix – so sieht der Verkehr der Zukunft in den Städten aus. In: stern.de



Was bedeutet für 
uns Wohlstand?



Glaubt mir: Eine bessere Welt für alle ist möglich!
Warum tut sich aber so wenig? Es gibt mächtige Gegner, denen es vor allem ums Geld geht!



Deshalb diskutieren wir auch oft über die 
falschen Dinge, z.B. „Was wird uns retten?“

»Es gibt eine magische Maschine, 
die Kohlenstoff aus der Luft saugt, 
sehr wenig kostet 
und sich selbst baut. 
Sie heißt: Baum.«

Great Thunberg/George Monbiothttps://www.br.de/nachrichten/wissen/co2-entnahme-
abscheidung-speicherung-mittels-ccs-erklaert,TUVxkID
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Es geht um eure Zukunft! Deshalb tut was!

• Euch gründlich informieren, wie nachhaltige Ernährung und Mobilität 
aussehen sollte, damit ihr eine lebenswerte Welt behaltet. Und was dies 
verhindert. 

Wenn ihr gut informiert seid:
• Mit den Eltern reden, warum in Bayern bei der Lebensmittel- und 

Mobilitätswende so wenig (oder das falsche) getan wird.



Noch wichtiger: Was für einen Plan 
haben die Parteien für eure 
Zukunft? Das Landesamt für 
Umwelt schreibt: 

„In Bayern wird es immer wärmer. 
Das zeigt die Entwicklung der 
mittleren Jahrestemperatur. 
Klimasimulationen zufolge wird sich 
dieser Trend künftig fortsetzen. Mit 
umfangreichen Klimaschutzmaß-
nahmen kann der Temperatur-
anstieg jetzt noch abgemildert 
werden. … Im sehr heißen Sommer 
2003 lag die durchschnittliche 
Temperatur bereits knapp 4 °C über 
dem Mittelwert des Bezugszeitraums 
(1971 bis 2000). Setzte sich die 
Erwärmung ungemindert fort, wären 
solche Hitzesommer in der zweiten 
Hälfte des Jahrhunderts Normalität.“ 



Es geht um eure Zukunft! Deshalb tut was! 

• Euch gründlich informieren, wie nachhaltige Ernährung und Mobilität 
aussehen sollte, damit ihr eine lebenswerte Welt behaltet. Und was dies 
verhindert. 

Wenn ihr gut informiert seid:
• Mit den Eltern reden, warum in Bayern bei der Lebensmittel- und 

Mobilitätswende so wenig (oder das falsche) getan wird.
• Politiker dazu Briefe schreiben oder sie besuchen oder sie in eure Klassen 

einladen - und dazu die Medien einladen.
• Demonstrieren und protestieren - und dazu die Medien einladen.
• Alle in eurem Umfeld auffordern, am 8. Oktober wählen zu gehen und eine 

gute Entscheidung in eurem Sinne zu treffen.





Zum
Nachlesen:




